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Lena Demeul

Lena Demeul ist ein Pseudonym, das sich von dem Geburtsnamen Demeulenaere  
der Autorin ableitet. Geboren wurde sie in Ostbelgien, wo sie auch aufwuchs 
und ihre schulische Ausbildung genoss. Nach 23 Jahren selbstständiger  Tätigkeit 
schrieb sie ihren Debutroman „Leichtfüßig geht nur mit aller Kraft“. Dabei, 
so Lena Demeul soll es nicht bleiben. Den nächsten Roman kündigt sie so an: 
„ Freuen Sie sich auf einen weiteren humorvoll geschriebenen Roman, auf harte 
Kost, auf eine spannende Geschichte, die ich im Laufe des nächsten Jahres 
 veröffentlichen werde“.

Regelmäßig präsentieren wir an dieser Stelle künftig ostbelgische Kulturschaffende.  
Anmerkungen und Vorschläge bitte an politik@grenzecho.be

Wahrheit und Lüge..

Diese Thematik zieht sich wie ein roter 
 Faden durch Leas Geschichte. 

Die Lüge ist moralisch und gesellschaft-
lich verwerflich. Doch was, wenn ich je-
manden unnötig mit einer Wahrheit ver-
letze? Oder wenn ich mein Gewissen mit 
der Wahrheit erleichtere und damit einen 
anderen Menschen völlig unnötig ins Un-
glück stürze?  Andererseits gibt es Wahr-
heiten, die unbedingt offengelegt werden 
müssen.  Doch wann ist der richtige Zeit-
punkt für die Wahrheit? 

Die Geschichte beleuchtet die Thema-
tik aus verschiedenen Blickwinkeln und 
unterschiedlichen Lebenssituationen und 
regt zu 

kontroversen Sichtweisen an.

15. November 1966  

Leseprobe

Heute ist der Tag, an dem das Schicksal über 

mein weiteres Leben  entscheidet. 

Die ersten Sonnenstrahlen dringen mit 

 solcher Kraft durch mein  Mansardenfenster, 

dass die Eisblumen der klirrend kalten Nacht  

mit ihrer ganzen Pracht und Fülle  langsam 

eine nach der anderen dahinschmelzen. Auch 

wenn ich es nicht verhindern kann, so  trauere 

ich jeder einzelnen dieser  kristallenen, 

 ineinander verschlungenen Eisblüten nach. 

Ich schaue ihnen zu, bis sie sich völlig aufge-

löst haben und mir den Blick freigeben auf 

die mit wattebauschigem Schnee bedeckten 

Nachbarhäuser. 

Ja, ich liege um 09.00 Uhr noch im Bett. Ja, 

ich schwänze heute den Unterricht. Ja, ich 

breche wieder eine Regel. „Regeln sind gut, 

solange sie Sinn machen“, sage ich mir. Heu-

te werde ich Monsieur Claudius anrufen. Ein 

Telefonat, für das es sich lohnt, eine Regel  zu 

brechen. Ob er sich noch an mich erinnert?

Leichtfüßig geht nur mit aller Kraft

Paperback: ISBN: 978-3-347-16008-8

Hardcover: ISBN: 978-3-347-16009-5

E-Book: SBN: 978-3-347-16010-1

Foto: Natalie Schott


